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An die 
Evang. Pfarrämter  
über die Evang. Dekanatämter 
- Dekane und Dekaninnen sowie  
Schuldekane und Schuldekaninnen - 
Landeskirchl. Dienststellen, Kreisbildungswerke 
_______________________________________ 
 
An die Mitglieder der Württ. Evang. Landessynode 
 
 
Tag der Schöpfung 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
der Ökumenische Patriarch Dimitrios I lud im Jahr 1989 die gesamte Christenheit 
dazu ein, am 1. September für die Schöpfung zu beten.  
 
Diese Einladung fand dann ihren Widerhall in der Charta Oecumenica (Leitlinie 9): 
„Im Glauben an die Liebe Gottes, des Schöpfers, erkennen wir dankbar das 
Geschenk der Schöpfung, den Wert und die Schönheit der Natur. Aber wir sehen mit 
Schrecken, dass die Güter der Erde ohne Rücksicht auf ihren Eigenwert, ohne 
Beachtung ihrer Begrenztheit und ohne Rücksicht auf das Wohl zukünftiger 
Generationen ausgebeutet werden. … Wir empfehlen, einen ökumenischen Tag des 
Gebetes für die Bewahrung der Schöpfung in den europäischen Kirchen 
einzuführen.“  
 
Seit dem Jahr 2000 laden die Evangelischen Landeskirchen in Baden und 
Württemberg zu einem Tag der Schöpfung ein, seit 2010 wird auf Beschluss der 
ACK, dem sich die Württ. Evangelische Landessynode am 11.03.2010 anschloss, 
jeweils am ersten Freitag im September bundesweit und überkonfessionell zum „Tag 
der Schöpfung“ eingeladen. 
 
Als theologische und liturgische Leitthemen stehen das Lob des Schöpfers, die 
eigene Umkehr angesichts der Zerstörung der Schöpfung und konkrete Schritte zu 
ihrem Schutz im Mittelpunkt. Die ACK empfiehlt, den Schöpfungstag – wenn dies am 
festgesetzten Termin nicht möglich erscheint -- an einem anderen Tag innerhalb des 
Zeitraums vom 1. September bis 4. Oktober zu feiern. Im Umfeld des 
Septembertermines findet jeweils eine zentrale Feier statt, dieses Jahr am 
5. September 2014 in München mit einer orthodoxen Wasserweihe im Englischen 
Garten. 
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Das Motto für dieses Jahr lautet: „Staunen. Forschen. Handeln. – Gemeinsam im 
Dienst der Schöpfung“. Es soll, so der Vorsitzende der Bundes-ACK, der Speyrer 
Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann, „dazu beitragen, zwischen Kirche und 
Wissenschaft Begegnungen zu ermöglichen und gemeinsame Aufgaben zu erfüllen.“ 
Wesentlicher Bestandteil der Arbeitshilfe ist ein Gottesdienst der ACK, weitere 
liturgische und textliche Bausteine sind im Heft abgedruckt. 
Sie können das Heft im Internet unter http://shop.oekumene-
ack.de/glaubenspraxis/45/staunen.-forschen.-handeln.-gemeinsam-im-dienst-der-
schoepfung kostenlos bestellen, zum Download steht es m. W. nicht zur Verfügung. 
 
Auf den ökumenischen Gottesdienst zum Tag der Schöpfung am 7. September um 
10 Uhr auf der Landesgartenschau in Schwäbisch Gmünd möchten wir Sie ebenfalls 
hinweisen.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen wünscht Ihnen eine gesegnete Sommerzeit 
I h r 
 
 
 
Dr. Frank Zeeb 
Kirchenrat  
 
 
 

Sie finden die Rundschreiben auch im Internet unter: 
http://rundschreiben.elk-wue.de 
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